
Information 

nach Artikel 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

bei Erhebung personenbezogener Daten  

bei der betroffenen Person  
 
Die Stadt Moers (im folgenden Betreuungsbehörde genannt) verarbeitet (insbesondere erhebt, übermittelt und 
speichert) Ihre personenbezogenen Daten, wenn Sie einen Antrag auf Registrierung als (beruflicher) Betreuer gestellt 
haben. Diese Daten werden von der Betreuungsbehörde im Rahmen des zu bearbeitenden Antrages und zur 
Vorbereitung einer Entscheidung benötigt. 
 

Verantwortlicher Stadt Moers, Der Bürgermeister, Fachdienst Soziales, Rathausplatz 1, 47441 

Moers, Telefon 02841 / 201-0, Fax 02841 / 201-16-960, Email: 

soziales@moers.de 

Datenschutzbeauftragte  Stadt Moers – Datenschutzbeauftragte/r, Rathausplatz 1, 47441 Moers, Tel.: 

02841 / 201-684, Fax 02841 / 201-16-888, Email: 

datenschutz.ifg@Moers.de 

Zweck/e der Datenverarbeitung  
Die Betreuungsbehörde verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zur 

Durchführung des gesetzlich geregelten Verfahrens der Registrierung. 

 

Im Rahmen des Registrierungsverfahren bearbeitet die Betreuungsbehörde 

Ihren Antrag und entscheidet über die Zulassung oder Ablehnung der 

Registrierung als Betreuer und führt ggfs. abschließend eine Registrierung 

als Betreuer durch. 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n  Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt aufgrund 

folgender Rechtsgrundlagen:  

Betreuungsorganisationsgesetz (BtOG) 

Verpflichtung zur Bereitstellung der 

Daten, Folgen bei 

Nichtbereitstellung 

Aus der gesetzlich vorgeschriebenen Registrierungspflicht von Berufs- und 

Vereinsbetreuern nach den Vorschriften des BtOG ergibt sich die 

Offenlegung persönlicher Daten zwecks Entscheidung über die 

Registrierung. 

Folgen fehlender Mitwirkung: ohne vollständige Unterlagen kann die 

beantragte Registrierung versagt werden. Ohne eine Registrierung ist eine 

Übertragung und Ausübung von Betreuungen als Berufs- oder 

Vereinsbetreuer nicht möglich. 

Empfänger oder Kategorien von 

Empfängern der Daten 

1. Personenbezogene Daten  

Von der Betreuungsbehörde werden u.a. folgende personenbezogene Daten 

verarbeitet:  

    

  a. personenbezogene Daten  

    Name, Vorname, Anschrift Wohn- und Bürositz, Geburtsdatum, 

 Angaben zur Bürostruktur, Telefon etc., Angaben zur 

 Haftpflichtversicherung, Sachkundenachweise 

 

b. besonders schutzwürdige Daten 

 Führungszeugnis, Auskunft aus dem Schuldnerverzeichnis,  Erklärung 

 zu anhängigen Strafverfahren 

 

2. Die vorgenannten personenbezogenen Daten können zum Zwecke der 

gesetzlichen Aufgabenerledigung von der Betreuungsbehörde an Dritte 

übermittelt werden. Dritte sind beispielsweise:  

 

Betreuungsgerichte, weitere Betreuungsbehörden  



Eine Weitergabe im Zusammenhang mit behördlichen Anfragen, 

Gerichtsbeschlüssen und Rechtsverfahren kann erfolgen, wenn es für die 

Rechtsverfolgung oder -durchsetzung erforderlich und datenschutzrechtlich 

zulässig ist. Ansonsten erfolgt eine Weitergabe an Dritte nicht, es sei denn 

es ergibt sich eine Verpflichtung aufgrund zwingender Rechtsvorschriften  

(z. B. Aufsichtsbehörden oder Strafverfolgungsbehörden). Eine 

Weiterleitung Ihrer Daten an Drittländer oder internationale Organisationen 

erfolgt nicht. 

 

Dauer der Speicherung und 

Aufbewahrungsfristen 

 

Die Daten werden bis zum Ende der Ausübung der Tätigkeit als Berufs- 

oder Vereinsbetreuer aufbewahrt. 

 

Auch nach Ende der Tätigkeit werden die Daten zur Ausübung der 

gesetzlichen Vorschriften zunächst weiter aufbewahrt. 

 

Die Löschung der gespeicherten Daten ergibt sich aus der Verordnung über 

die Registrierung von beruflichen Betreuern (BtRegV) des Bundesministerium 

der Justiz und erfolgt nach 10 Jahren. 

Rechte der betroffenen Person 

 

Auf Ihre Rechte zu Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 

Verarbeitung, Datenübertragung und Widerspruch bezüglich der erfassten 

personenbezogenen Daten wird an dieser Stelle ausdrücklich hingewiesen. 

Rechtsgrundlage hierfür sind die Artikel 15 bis 21 der EU-

Datenschutzgrundverordnung. 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde  Beschwerden über das Vorgehen der Betreuungsbehörde in dieser 

datenschutzrechtlichen Angelegenheit richten Sie bitte an die 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-

Westfalen 

Postfach 20 04 44 

40102 Düsseldorf 

Telefon 0211 / 38424-0 

Fax 0211 / 38424-10 

Email poststelle@ldi.nrw.de 

 

Stand: 01/2023 

mailto:poststelle@ldi.nrw.de



